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d Eine wahre Begebenheit 
den Tagen der Uleberſchwemmung bei Danzig 
erzähle von kudwig Robert, Ju 
„En ſchwerer Traum! .. Es iſt hoch Nacht. 
Das hat 'was zu bedeuten. 
Air ich denn recht? es brauſt, es kracht, 
dub „ en helf uns Gott 15 ſie loten! ve 
Licht an, Weib! geſchwind! geſchwind! 
0 Nur Elle kann hier retten. 
Waſſer ſchon in's Zimmer rinnt; 
5 Ihr Kinder aus den Betten“! ꝛ 
Was iſt geſchehen?““ — „ Hoͤrt Ihr denn nicht 
Wenn Die Glocken und die Fluten? 4 att 
nur das Eis den Damm nicht bricht!! 


Greift zu! Ihr muͤßt Euch ſputen! — 
` Nur 


a is E 
riſch ilft das Weln w 
er ur Zelt zu Jammer. . W 85 
Tragt Betten, Linnen, Süberzeug 
ec) auf die Giebelkammer!“ — — 7 
K I msila-enn 1152 
und . Speicher war gebracht. 
Der Leute beſte Habe. 
Da ſitzen fe in dunkler Nacht,, 
Gleichwie im offnen Grabe d 
Sie ſehen nichts, ſie hoͤren ou 
Und, Aae kalten, Grant 
Ain e Das Set. 05 ala soon? mW 17 
Und immer höher Ku bie Flut, N a 
„ Bis zu dem Giedel droben, 
Und immer naͤher ſcheint die Wuth 7 | 
Des Elements zu toben. 
Und Tbier⸗Geheule pwiſcheneing "1" 
Noth ſchießen, Stur iugelaͤute , 
Und wie die Flut, ſo ſteigt die Pein, 
Die Angſt der EN we * 
So figen fe und ſchauen ſtie n 7 ,, 
bin uin finſteres Verhaͤngniß ß; 
Kein Ausweg zu entrinnen hier 
Dem geng gëlt, ` 
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Ls Ben fie in Duntebelt⸗ h n din ze, 
Von. ch recken felingebunden, 1 
Am offnen Grab, zum Tod aber ele ve 1 
Die Nacht waͤhet hundert Gabi - 
enn s ei. ep ich dt . 
adlich ind endtig fie VERGEHEN 
Die nächtlichen Schattenn 
Da knleen die, Gatten sı9 on@: 
Die Kinder Salem . näm: E 
Nieder zum Morgengebet⸗ : 250% 
Und der Vater fleht n ene en ed 
In gler,Mabmen, a aa d np 
Buchst at Ibnen beizuſſehn : ` 
1 „Sein heiliger Wille, er möge geſcheh n “ — 
d nun erſt duͤrſen fir ſich getranen : 
De offene Feld hinaus zuffhauen . — 
In's Feld! DE Ach, nein Lu, D Graus ... 
1550 een 
So weit das Ange reicht umber air 
Seh'n ſie ein ſturmgeſchlagnes Meer 11 
Die reiche Niederung Akdecken - 
Nur verſchonte Baume, ſtrecken 
re hoͤchſten kahlen Reiser, "2914 20210 
Ihre Glebel nur die Häufen,, 1 
ze Aus den Wellen rings empor. — 
* "np ra diene: Welut 
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„Belnt nicht, Rinder! adr Matt a A mal 67 
Liebes Welt D mußt Dich: faſſen 
Gott wird ums wicht ſo werkam; or gd 
Schlekt gewiß uus Je. zu. SC 
Hoͤr' ich recht? Ja ja, es EEN 
Druͤben, fern am rund) em ba 
Trommelwirbel, — eraihin d 
Das gilt uns, uns beizuſßtingen!? “ Ss 
Darf ich's glauben! Het im deut 
Oder taͤuſcht mich kel Geflecht zun — 
Nein mein Auge truͤget ncht“ "7 E 
Das find Truppen! Welch Geibimmel!! 
Seb't Ihr ache der Wache neber 
— Drängen ſich ble braben Blautif vn 
Auf den "oft eblet Brüder“ In m n l 
Soll und dat f ber Pteuße hän!" bi 
Ein Boot! Ein Vobt! 45 St 
Hieher, Vie Nettes! Es 
Wie find in hoͤchſer Noth! » 
Ein welges e "ep ai ef 
um Gotti das Halls uu e zing D 
Winft, Kinder! hinter 0% 5 
Hieher, hier! Sie Su Sram 
Sie kommen!“? X Ad au Ida ët 
vdäänn St ns vie 8544 — 
Air kommt! Großmüthige Retter? ... Nein! & 
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e durchſchnelhen Wee mager) 38 
Es ſtelgen zum Giebel ein 151 iO 
Eutmenſchte Raubgebellen u vu vd NO 
Und, waͤhrendn die; Jubelnden droben “= 
Sie preifen und loten, 0 ai vg"... ant 
Sie dankbar; behrü ßen b wit Wort und Geberde, 
Reißen din Suͤnder vd un „ mul? Eu 
Den Dole den) den Auer und Kinder 
Nieder zur Erde z zu nag dz: 20 opp Zut 
un delitgbeg Munde gfldot- den Gegen, 
dem er ſo leben geöffnet noch war 
Und binden die Haͤnde „die ihnen en 
Dir. Hufaſen ſirecktenn in Dadesgefah . 
Daun oreift das Grfindgl arıı ui 28 
Nach Kiſten und Bündel 
Und: Haf, fr e Boot, n LA 
Und laͤßt dle Armen — ine cr Ae dé 
Die Erbarmen, is ch | 
Allein und ahn, zur Beute e od! Hm 


SCH auf 1 an? 
0 das „find. die Piopf ee 
viele find's? Es ſind bil, Mann 
d Wit Ween Unt fe, - — 
oſt! Bald endet Cure Yeln; a 
Die — löſen Eure Ketten 
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Sie ſchlagen — Sait, gene H: 
Sie kommen Euch zu reren? 
Sie halten ſchon am Giebel, ja!! = 
Betreten ſchun dis Ralf ber , 
und .., ſtehen wie verſtelnert ban 551 27 
IDOL Want und Jamerh e 
„Die Duͤcher los!“ ruft der Serge 
"oi Laßt Euch Mär gange bete) : 
Und nun die Stricke von der Hand hut voa 5 
Mar rafch Witsel geſchnitten ! ie 
Wer that Euch das Gott ſegne 
Ich bin geung gesegnet! % o 
Den Naͤubern nach Rub fewo und eich! 
Sie find uns hier begegnet. n vr 
Nur fort! Wir holen! dër moch ein ng on’ 
Marſch marſch! Schnell in den 
Ich will kein preußiih Landstindi gehn, 
Schaff ich nicht Eure Sachen!! 3 
Das Segel auf! Out iſt der Wind gun goë: 
Es fol ſich bald entſchelden, — 
Sie merken nichts . ip, . e 
Vom Land fie abzufchneiden. N 4 
Und ſo mit Wind und Muderſclag Sanz e 
Es durfte feiner taſfen - e 70 4% 
Ging pfellfepnen es ben Sägtech nat * 
Die fie jetzt im ierg te, -- af 


Din starren, angelegt, geſpannt jh 
Do Sechs kaͤufe ihm ede a 
flink in's Boot ſpringt det Sehe 19 
e Er hat, im Nu, verwegen 
Triny ſchon das Mordche wehe 
Dem naͤchſten Naubgeſelle; 
*%, hinterruͤcks gefaßt, ſtuͤrzt er 
0 Kopfuͤber in die Wellen. 
e Datt: Neln fein! Der ſchaſſt 14 Rath, 
Wie Ha tapfer wehrte: 
bm if Soldat, a ce nam MO, 
d Den out das Schwimmen le — — 
DÉI er ae ſich Jehle Nein, 0 nein?“ Ze o 


t ift ja EN d Leben, 
w 2 muß SS en en in ` EN eher PL of 


* E Gë gc ee Si. 

ig ſollt' er wohl — als-Gotteslohn — 

e Ganz feine That genießen: 

e , in naͤchſtet Nähe ma, — 

e Herbeigelockt vom Saa iw? 
d maͤchtiges Ponton bemannt:! 

er u Mit braven Kameraden. 

hinkt mit hocherhob'ner Hand, * 

aud, Ruft: Mord! ruft: Scharf geladen! — 
din, dem Fahrzeug 18 er jetzt, D nt 59 ens 

a D rudert unverdroſſen; Sei 
1 Es 
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Es wird den Buben gogëgetët `." nt 

Und tuͤchtig nachgeſchoſſen - 

Sieg! Sieg! Geborgen iſt das Gute,. 
Die Armen ſind gerettet, 


Und knirſchend liegt die Raͤuberbrut „ot 
An das . Bauen — 5 

2 art 8 e 8 ce 
t man ſo graufer Unthat nach, at d. 


Und muß ſich ſelbſt dann. ſagen, 5 
Daß man auch Menſch iſt — dieſe Schmach, 4 d 
Sie woͤre nicht zu tragen, 
Wenn uns der, ſchoͤne Troſt nicht bliebe, ‚me 
Ein Land, ein ganzes Land zu bn, 
Wo, dort der Muth, hier reiche gebe „ce 
Sich ellt, dem Näcften, fans 7 d 
Kr 
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Sitten, ee an 
Charakter und Lebensart der i 
von einem engliſchen Reiſenden. Le 


E Beſchluß.) 


Von einer Frohnleichnams⸗ Progeffion m 
der Verfaſſer Wie Skizzen folgende B . 
bung: Schon Monate vor dem beine 
pflegt dieſe Prozeſſion Së 1 a 


/ 
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Botter, | 
t hervorzubringen. 3 
u en h 
Nn Preiſen e = 
wt oe welche auf dem Rocio oder in der Gold⸗ 
, kein, llberftraße wohnen, koͤnnen ihren Freunden 
* größeren Beweis ihrer Aufmerkſamkeit ge⸗ 
auf als indem ſie dieſelben zu dieſem Schauſplele 
D bee Balkons einladen. Diefe, fo: wie alle 
Diet der Straßen, wo die Prozeſſion; voruͤber 
* ſind mit Carmoiſin Teppichen von goldenen 
dn Wen umbortet, behangen, welches den Käufer 
Gabe ſeſtliches Anſehn ugiebt. Auch die 
Ba ofen, find. boch mit Sand beſtreut, weil: es 
den z H daß der König und ſein Haus zu Buße 
Wg des Herrn begleiten. Um eilf Uhr Mor; 
Co 3 eginnt edle Prozeſſion bel der K irche naͤchſt 
die. nguiſition auf dem Rogio. Zuerſt kommen 
uu HI eich gefsbmügtten Fahnen der verſchiede⸗ 
Kloͤſter, von den Mönchen derſelben begleitet; 
wl folgt der heilige George, auf einem ach 
ten dem Koͤnigl. Manſtall, von Koͤnigl. Bedien 
in voller Lioree gefuhrt, welche dem Terfibun 
ſebe ähnlich ſehen. Der Anzug des Heiligen 
RN demjenigen, worin Franz I. von Frankreich 
dur, eſtellt zu werden pflegt, und ſein Sommet 
u Nit weißen Straußfedern, iſt über. und uber 
des lamanten von ungeheuerem Werth bedeckt 
day N ſind das Eigenthum des Herzogs von Ca⸗ 
wd vi welcher fie zu diefer. Gelegenheit herleiht 
Tasten ache die ben dadurch ſich nicht eben ver⸗ 
Shen. Ex Ce fie durch, mancherlei Haͤnde 
5 Hinter dem Heiligen kommt ſein 
Poge, 


biggest eider / auf elnem ide 
Ver e, See e hinter dieſem Au 
e ie des cee 2097 
im oller Rüſtüng und von mehr als org ker 
Geftalr "pa. a: As fitung- dieſer Rolle die gprie 
fie (den "Gär ëng" Galler zu wählen pflegen, an, 
num irgend zu finden iſt. Donn folgen alle B 
ter! der! verſthirde tler Orden, in ihrem Coſtün AM e 
doppelten Reihen amt weißen Staͤben in den 
den Ihnen werden einige reich gezaͤumte Pfer Wei 
mit praͤchtigen Schabraken nachgeführt, la 
eine Bande Muſikanten, dem Aüſehen nach 0 éi 
St. Georgs Ba, emit einer ungeheuern K 
Safe, als A ee nſtrument, dem Zuge Ma 
ſchtießt. e e tem, hier Anzug 1 7 
dus anti · m liſche Ge welches ſie 
führen. Dann erſcheint ef ee Ste, 
licher Per ſonem der Leichnam des Herrn auf el 
Bahre mit einom reichen Trauer teppich ben 
und nnter. einem Baldachin, welcher von den je 
nedrhften Maͤnterm getragen wird. Neben 
geht der König auf der Rechten, und ES 
maßliche Thronerbe auf der linken Seite. Wed 
Nachtrab bilden, wie bei andern EE 
Auza ht don; Truppen und verſchledene Muſi b 
Da ganze Sach und die Hauptstraßen fü 
Truppenreihen beſetzt / welche bel Annäherung 
Leichnams ſammt allem Volk eee 5 
ri ewoͤhnlichen Umzug kehrt die Prozeſſion“ ae 
irche zurück, von welcher ‘fie "Su 
oh E des heiligen Georg, elnes 
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b. b eve * em. N 
8 ffelfeager ſich bor e SA, 
geckeg ug zu ne 
unt daſelbſt wird durch einen Kanalen 
Er 0 8 80 Steigen einer Rakete an gefündiget, 
Fa 55 Ae, ag Si däin. Pines Bei 
1 e * 
ki eine Stelle be d 3 2 Los 


WEE auf die im Lande 
ande 
aſſe der Fibälgos ung dos SE ier $ 
Br ns eilen näheren Blick werfen, i 15 
Doten, daß die ſtolze Wichtigkeit und die 
de s, 8 ee Co 
efondern Beweſſe ihrer Macht und 
e mp Wu? Gier di? SC 
"aer iſt, 5 — 60 tee "oni 
acht da ei viel größeren Auf, 
10 d als bei uns ande deren 2 — 
enen. Dienſteh hat“ er Majbr Homo go 
Si der 'Haıshofmeifter (mohe da "Copa 
ein oder zwel Alas Wée KN 100 
men die Ueberreſte von der Tafel des Figalgo, 
85 teg etwas Anderes als van dom arros, 
W ebe oon ärrös, nebſt einigen Oliven 
A d Bäckereien Geck außer in der Melonen 
Ale wo dieſe Frucht, in Scheiben geſchnitten, 
ww den erſten Gang ausmacht. Allen übris 
Se AC) erſonen des Haushaltes wird von dem möco 
GER ihre tägliche Ration verabreicht, beſte⸗ 
— in Brot, Reis oder Feiyocs (gerrocknete 
welſche 


. = 


| , Bohnen) und einem kleinen Maag DM 
A E bekommen irgend. e 
ldung, ausgenommen die Lakaien, welche H 
einer Art von Sivrees Jacke, bekleidet, hinten 
dem Kucſchhrect hocken, wann der Fidalge! 
Dier, und jedem Gesichter zuschneiden, welche 
über die Armſeligkelt ihrer, Ausſtattung Kei 
wundern Dien, — ` imd 13) Hl 
„Daß in deigem Lande, wo, noch ſo viele Gos 
du en Se Mihbrduhe beintt ſind, ouch H 
Juſtizverwaltung von keiner ausgezeichneten 
ſchoffenheit, ſey, laßt ſich leicht einſehen und wid 
durch die folgende Anekdote nur zu ſehr belegte 


A dun Abel ee e MR 
„Ein Galego ward ein in der Frühda m 
rung von einigen Soldaten beobachtet, da er 
in Begriff war, eine Kiſte, die er auf den Sch 
tern trug, ins Waſſer zu werfen, worauf er,“ a 
Zurücklaſſung ſeiner Saft davon lief. Die Sch 
ten, welche ſich einbildeten, die Kiſte enthalte de 
botene Wagen, ‚öffneten dieſelbe und ſanden Gei 
der ,gehorften Bente — ein schönes Madchen SÉ 
17 Jahren, mit einem Strick um den Hals 
mit Dr qugenſcheinlich erdroſſelt worden war. 2. 
grut, waren an den Haften und unter H 
Knieen durchgeſaͤgt, um beſſer, verpackt werden g 
konnen; der Leichnam aber war ganz auge 
nur in ein reines Hemd gewickelt. Unſer f M 
der behauptet, die traurigen Ueberreſte fe ai 
ſehen zu haben und von der Schoͤnheit IIe wc d 
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Tu. E in ai" elenben Star Agrar ME 
WON tief ergriffen worden "fur ënn? ` 
Ki eine einde Unterſuchung nach lden tenflir 
ben Moͤrdern vera Sai welche indeffen, wie 
85 alle uͤbrigen die Ark, kein Reſultat hatte. 
wurde ‚nübenialll werfichert ; daß die Thaͤter 
deen feyen, ja man flüfterte fo 1 ihre Namen 
Anand der zu. Eine Summe v Moldeeres 
wire hinreichend en, um de Male der Kä 
de "ia D Ké lopfen. H ui / 
neg if A ele de sët ge Nel 
ode den; verſicherten, das ſchlimmſte und er 
CC der Militair Macht, wenn -fie von 
E ET zur Entdeckung ähnlicher Zen 
en zum Beiſtande gefordert wird, indem die 
SC ſich auf alle Weiſe an ihren Ver 
Nä za rechen ſuchen. Ein Räuber, Der 
lunge Zeit die Straße zwiſchen Elvas und Bar 
unſicher gemacht und ſich jede Art von Fre 
ul erlaubt hatte, wurde endlich in den Rulnen 
wer Windmühle, wohin er ſich gewohnlich zuruͤck 
Wen pflegte, von einem Trupp Dragoner, der 
Sera Bu ſemer Ergreifung von Elvas ausgeſendet war, 
fangen genommen und ungeachtet aller More 
pm ` ungen und Anerbietungen, von den Solda⸗ 
Zu deren Eifer und Gersifenhaftigfete. der Er⸗ 
d Allgemein rühme, mit dem bei h. 
wë, an die Behörde treulich Lier 
e t darauf befand ſich die Re wieder 
? E und die Dragoner; welche Ir 
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Eé alt 7 
vm WE CH H H wet 1 Aen Hamon 0 
8 SA Ber Bonpparsifhen CG 
DI d 
Man e in Euxopa lange EIS 
Stammland und die Urvater des großen 0 
— geſtritten, waͤhrend man in Griechen 15 
ſt darüber in Richtigkeit A. Ein Meugticch 
25 éch? Napyleons Mréiterg aus H 
Wee und zwar aus dem Gebit 
Zu Enden des ablehnen 
e ee viele Malnotcen, och. 
ſika aus, ließen D daſelhſt in dem Thale we 
wo A jag gio liege und nahmen den Dritten 5 
dieſes agndes in Beſſt, Unter dieſen ausge 
ir ‚Mainorsen ‚befand, ſich auch die a 
Kalom eo sn was im Italläniſchen, welches H 
(Da, dien Landesſprache iſt, buoma- parte 
5 té Sie. (Guttheil) eee 
9 zeingewanderte eee 
A ıin talieniſche verwandelten, ‚fo auch 15 
eee und dieſe Kalomen 
1 5 SI 


Bene jenes maͤchtigen. We 
Ber, 19 5 Diefs, hiſtariſche Bactum at ag 
SA AE 
aiſers. Wen je in Rei eidungen 
caktere ER eſchrieben gelen 
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in treuen Abbildungen die Heſichtszüge derſelben 


dän gelefen hat, der wird in Napoleens 
Ganger ſchwerlich den Miofefen Gefihte 


arakter ws ini arg 
Als FF HR Shin and wa: 
(ais ail 111 
(ueber adi, teich ee 
d dem mittelläßdiſchen Mett.) Der 


D hat auf dem mittellaͤndiſche ch nicht 
Er ſchoͤne Blau eines Sommettäges in Eng 
FIR. D e- nach dem 

a bin t 17 5 Bo e er ſichert ein 
dard änder, ho be er & einen ſe 0 int nen Sonnenunters 


Gi Gre 8 er deren ei än England ers 
mmerung orgen⸗ 
ine von n ee Daher, 5 im Norden 
ropa's, und d Abendroths 
dä nicht fo n o 3 o l e 
der und zarter if Ka ei. oCh 
nlicht den ederkten Augen nachtheilig 
dë ie ar rathen, beim Schlafen in frei ⸗ 
bi Luft immer die Augen zu bedecken. Man hat 
95 die Worte des Pfalmens a „die Sonne foll 
d bei Tage nicht treffen, noch der Mond bei 
SEN beziehen wollen. Schon im ſüdlichen Ita⸗ 
d und in Griechenland ſoll der wech viel 
eres Licht haben. : . in e 
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. aweſſydige Charade | 
4793 EE, 
ron Dampf wie Stebegloceuhall ae 
Toͤnt der erſten Laut, h 
Jedem, der auf Erden wallt 
Wird fe einſt gebaut; 


H' e Re 1 dc Wé 
250 * It ver York 
Gi E . 2 55 or ` Sans" 1a 


ſaat. ap fer A0 
mt WW der Tre Wise 
1 258 die zweite wa om * 


a6 du ae EE Js denkſt, KE 


Su 5 dk ` am. D wm das Fr 5 „ S 
Dort, wo der KE pm: 3 1. 
10% WE 


1 „Endet feinen Lauf; go W 
Bo Ueber ihr erhaben ppricht in ö "e 
Schweigend es zu dir, i! Sr! 
Ir Doch iſt's leider! nur zu oft el 
1 7 als de Zieãe . 
up 
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dÉ ah; agten d. Mts. SEITE Verlobung mei⸗ 
3 ochter Amalie mit dem inactloen Pr. Capltaln 
Bn d De. Wedell beehre ich mich, meinen Freunden 
? B.etannten hiermit ergebenſt auzuzelgen. ne 
5 den 24. Juni 1829. d ) 
f ding, 


1 See ee mung 
ntmat ma D g. 
| Fre ef wei, St Zeltunhsbiättern be ubll⸗ 


Hör e des Koͤnkgl. wirklichen Leg AL 
Een ber Zuch? Schleſien, Herrn 


Gë Ei e HE, EE R 
bo d Abt Ar ) 


5 den 17, Jugl c., e 


we io" vol hiefigen Sep 
10 t Beltrage 6 1 


10 Wa en Sfentiid:th Blaͤtter de ZE 
tleg den 22. Juni 1825. 
SI Könial, Preuß. Pollzey⸗Amk t... 


eil: an in Ur eunde. 
ſſpleuoſen ern eberfhtvenmungen Gd 
\ E ër welche in Ab fein Mongqt ſtatt fa 
d ner d d Zen diefer 
N ip Kreife eln aaß von 
der Roth dag fr. die A wl / ir Huel" | 
SE b ihrer Brüder in DR, und Am og 1. 
une de foren Jes IN der Unterſtüͤtzung Go 
che don unſern Mitbuͤrgern zu er — d E 
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n 
Zweck dieſer See, und gern werden die unter 
neten ſich der Annahme und Vertheilung von Sot 
gen unterziehen, die an en Einzelnen unter wer 


oder an das Londrarhle Amt zu Brieg abgegeben w 
den konnen. Brieb den 20. Juni 1829. 


Keller, Mache vr 
ade Stud, Einuehue auf Or. Jenkwit⸗ ste 


Urban Jarauſch, eidel, et 
adm Tut gelt Alnchan. eau Sait 
Bekannt m each u 
Fuͤr die, von einem hleſigen cen Vereln d 


ch der durch Ueberſchwemmung verunglüch 
Weichſel⸗Bewohner. EN Handarbeiten . 


enſtaͤnd die Suma von 48 Ob, I 
je EE 10 E 3 rbl, 5 gr. 
eine nd 
55 a ” die Ge 


nt m e 15 
e ag A, Auer 
0 D groß: Ba SA 
0 un 15 SEA er) 105 
en auf el 
es o A GE 
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SC Bekannte mach un g, 

) Kä bringen hierdurch zur gage N 
ng wie von nun ab alle und, ede an Ei 

wel um Betriebe des Schankgewerbes ſo lange zur 
daten werden, bis nicht die ſetzt beſtehenden Schauk⸗ 
„Bel ch bedeutend vermindert haben. 0 
leg, den 16. Juni 1829. 9% Won 
— Der Magiſtrat. a o 


a, Bekanntmachung. 
uch ab Taten d. Mts. iſt ein Mittel⸗Schweln, vermuth⸗ 
Rayı us einer Heerde entlaufen in der Oderthor⸗Vor⸗ 
Een. Ufgefangen worden, welches der Verlterer gegen 
Hun der Verpflegungskoſten binnen laͤngſtens 4 
m en, wieder in Empfang nehmen kann. Nach Ab⸗ 
bn leſer Friſt wird darüber geſetzlich verfügs wer⸗ 
Brieg den 17, Juni 1829. 


n. Preuß, Mettet: Amt, he 
e Oh - S Eh 2 a vn ? N g. Ke A VM x 
wins Et wird LA Zoten dieſes, und den 
Du d in SEA Beih abnebalsen. SO 
Bu E warnen das 010 gen die unbedachtſame 
uud derung an die Schußlinſe und den Schleßſtanb, 
erwarten: 5 Eë 
daß Jedermann den Weiſungen der aufgeftellten 
Ka Aufſeher genau nachkommen werde, und daß El⸗ 
tern, Pflegebeauftragte und kehrherren auf ihre 
Kinder und Pflegebefohlnen vorzuͤgliche Aufſicht 
Lerwenden werden. Brleg den 13. Juni 1829. 
Koͤnigl. Preuß. Polizei Amt, 


Wir d, Bitte an das Publikum. 
den An Dat durch die im 23 ten Stück der biejäßels 
Dn u eblätter enthaltene Verfügung der Hochloͤbli⸗ 
. ge HO Regierung von Schleſien zu Breslau vom 
ve, bon c. aufgefordert worden: die Elnſammlung 
aufbau den hohen Koͤnigl. Miniſterlen zum Wieders 

er abgebrannten Kirche zu Hohenfriedes 


e 


— "gro — 


en 
ber Loft ten Bauss Collecte EE 
gm iüfolge haben wir den Bürger Tragman A Ai 
inſammlung derſelben beauftragt, und wir er ger dl 
demnach das verehrte Publikum, insbefondere ot Leg 
bemittelten und wohlhabenden Einwohner“. Det 
Stadt: zu gedachtem Zwecke einen mllden Belt 
nach Maasgabe der Kräfte eines Jeden, in mi 
Tragmann zu produckrende verſchloſſene Buck ſe 0 
zu opfern; wofür dle güthgen Geber ſchon das Bei di af 
ſeyn lohnen wird, ihr Scherflein zur Beförderung! 
nuͤtzlichen Anſtalt beigetragen zu eme? ug 
Wees, den 19. Juni 1829... 
b e mes Beat, 


ch, 


ut in a ch u n g 
Daß dle Wan te für gz 900 ii 
Schluße e: ib. 11 W bk ches den in ihrer P éi 
bebe 


bisher im R nen Eltern bean 
macht; ſo re duch daß der Herk Doctor SCH 
naͤchſten und am folgenden Freitage SE 0 
11 Uhr ſich der Schutzpocken⸗Impfung unter ii 
wird. Brieg, ben 24. Junk 1829. 
e Königl. Preuß. Polizel Aut: 


Sub haſtations⸗ Bekanntmachung vi 
Auf den Antrag eines Realglaͤubiger, ſoll 00% op 
ee Gottlieb Janke gehörige, und gel H 
die an der Gerichtsſtelle aushaͤngende Tax⸗ Al el 
gung nachweiſt, nach dem Materials und L 
the durchſchnittlich und zwar: a 
a. ohne Anrechnung der, Blernußung 
auf 1482 Rtblr. 5 Sgr. d 
b. mit a ar 5 5 Nee ef. 
uf 1623 Rthlr. 25 Sgr. 
oßgefdhäste fub. Nro. 169 auf der Sppelnſchen at 
biefelbft belegene Haus, im Den der a, ) 
Subhaſtation verkauft werden 
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„Demnach werden alle Gef? und Jablußgsföhige, 
durch gegenwaͤrtiges Steg und di 
aden, in den hierzu angeſetzten Terminen, nemlich den 
Arten ay c. Vormittags 10 Uhr und den: aaten 
unn c. Vormittags 10 Uhr, beſonders aber in dem 
böten und peremtoriſchen Termine den Zdien July c. 
ie El 10 Ubr dor dem Herrn Juſtiz Rath Thkel, 
Unfetem Parthelenzimmer zu erſcheinen, die beſonde⸗ 
das Jedlngungen und Modalitäten der Subhoſtatlon 
gell zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protofoff zu 
ec und zu gemärtigen, daß demnaͤchſt, inſofern ncht 
Jahelche Vorſchelften eine Ausnahme berſtatten, ber 
Zäiten an den Meiſtbletbenden erfolgen werde. 
Bileg den 26ten März 1829. ` erbäi 


Koͤnigl. Preuß: Lands und Stadt⸗Gerſcht. 
. 1 Avertissement. 
KG den Antrag der Erben des hlerſelbſt verſtorbenen 
Ua gl. Juſtiz⸗Amts ⸗Depoſital⸗Rendanten Werner, 
mn, e zum Nachlaß deſfelben gehörige, in det Neiſſer⸗ 
decltadt fub No. 7 bierfelbft belegene Gartenbeſitzung, 
e im Jahre 1823 auf 4910 Rthlr. 29 far. 9 pf. 
feig, lich taxirt worden, im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
aletto und zwar in dem hierzu an bleſtger Gerichte; 
jede vor dem ernannten Commiſſario Herrn Juſtiz⸗Aſ⸗ 
i Miller auf den 14. July a. c. N. M. 3 uhr an⸗ 
doen einzigen Ziergggg > Termine "Öffentlich ver⸗ 
gilt, werden. Es werden daher befigfäbige Kauflu⸗ 
wi hierdurch eingeladen, in dieſem Termine zu erſchel⸗ 
um und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ 
Obe Veſtbſethenden, nach eingeholter Genehmigung der 
der, bormunbſchafts⸗Bepoͤrde der minorennen Miter⸗ 
und erfolgen wird. Dle Beſchreibung diefer Beſitzung 
o Entwurf der Subhaſtations⸗ Bedingungen, 
gas, an bleſiger Greichtäftätte, wo folche ausbaͤngen, 
geſehen werden. Brieg, den sten Inny 1829. 
Königl. Preuß. Lands und Stadt⸗Gericht. 
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e Bekonntmachun 
der Erben ſoll das zum Nach! 
rwittweten Schneider Dorotheg Jahn gehoͤri 
o. 326 h Ca ode gelegene und wie das an der 1 
lle aushaͤngende Tor⸗Inſtrument auswel et 
09 Rthlr. 15 (og, abgeſchaͤtzte Haus im, Wege DM o 
Subhaſtation verkauft werden. Nachdem 925 Wed 
de Bietungs⸗Termine als den 2gten M a9 
h. 10 n a. Er 10, e der NW 
remtoriſche auf den 28ten Hin c. N. 
Li dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Muller anberaumt 2, 
den iſt, fo werden alle Beſitz, und Zah! ungsfaͤhige vol 
geladen, mit. dem Bemerken, daß ſofern vie Geſetze da 
ne Ausnahme verſtatten, an den Meiſt⸗ und Ge 
tenden der Zufchlag erfolgen wird. j 
Brieg den aten April 129, , 
König Preuß, Land⸗ — SradtsGericht, 


vlt Bekanntmachung gt 17 
an? wird hiermit zur Beachtung be d 

gema D 

3) daß der Herr Morbé, Geeretair Seiffert bea oi 
„äiſt, alle Supplikanten Montags und 
2 Morgens von 3 Ma 12 Uhr e" 1 


20 rar alle Geſuche, wenn fie an den Seſſio 95 
gen noch zum Vortrag kommen ſollen, Nc 
und Donnerſtags ſpaͤteſtens bis Nach! 
tag 2 Uhr eingereicht ſeyn muͤſſen, unb 

3) daß das Servis⸗ Amt täglich erchufioe der ei 
und Feſtage, wegen des Verkehrs miteadem wi 
kum Vormittags von s bis 12 UN lebt, 
Nachmittags don 2 bis 4 uhr offen Lag 
damit denen Offizianten noch einige Stunden a 
Gärt zur Regulierung der innern Gefapäjueverd! l 

Ro Ri 24ten Sund 1829. 

Der Magifirat; 


nis 


D D 


a chu en 4 

Diejenigen RN igen d / — Séch de Spaar⸗ 
Gs d rt find, gë hierd rch benachrichtiget, 
fy der SC vom ısten bis incl. Zoten 


a Med e e den bet dem Herrn Raths⸗ 


inſen nicht erheben wollen, ihre in 
abende Bucher vorlegen muͤſſen, dam die infen 
Capitale zugeſchrleben werden können, A 
u Zi 7ten Junk 1829. 109100 N 
Der Mag iſt rate nn 
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ts. 
EE Bech, Id, und Mad . 
den 
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SC 


CES 
Ce Franzöſt Déeg Denken d nd. eet, 
hu ächnen und in der doppelten teälienifthen Buch, 
„ ſowobl in eigener, als der Schuͤler Behau⸗ 
ertheilt ugter bi Gi Pee an 1 
Ver 
* cc Wohnhaft 1 e Nro 
Zu v 
| dief Sir A 78 der Bisiioh, 
dl aug Stuben mit einer Ze LC Zube⸗ 
zle en. 
rg 


odemigt en, und de Michaeli 


sd nermlerh 


weln Na. 464. am Ringe lſt der r ug 
Io Nennen Michaeli zu begtepen. — e 
3 an u uvermtbet ben 
be zs o 298 auf der Molltoltzer Gaſſe d im Mittelſtock 
SH ie eine Stube mit Alkove, Kuͤche, Waͤſchboden, 
m eier und Holzſtall zu vermiethen und auf 
Waell zu ubegehn. Das Nähere bei dem — 
Vor dem Bu vermietde 
ee Mollwitzer Thore in Bé Saule No. 8. 
D Vi Stuben nebſt Kammer zu vermierhen und bald 
Kuͤhn, Laklerer. 
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leg der Marktpreis rer 


den 20. Jung 1829. 6 
ER ech Ma g. Jean 9 
Mei en; der Sdt. N Press A ei D 
SE Di wë Et, al D 
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Geht, Höchſter CS 1 37 
Km WC Zeit: s 1 
Folglich der Mittlere E 10 
Gerſte, der Schfl. Höchſer Sie) 1 
Desgl. in Miedrigfter Preis deu 
Folglich der Micttere vi? 
Dag > oe Schfl. ee ha Yen 
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